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Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadtamts-
direktion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: 03512 / 75 230-13

oder auf Facebook: 
          /manfred.lenger

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

Besuchen Sie uns auch auf
unseren Social Media Kanälen:

Stadt Spielberg
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Ich hoffe, Sie haben die Sommer-
monate gut verbracht und diese 
wunderbare Zeit auch für ein 
wenig Entspannung nutzen kön-
nen. Langsam wird es herbstlich 
in unserer Stadt. Ein Blick auf 
die vergangenen Wochen zeigt, 
dass ein überaus ereignisreicher 
Sommer hinter uns liegt. 

Spielberg ist die Motorsport-
hauptstadt Österreichs. Ein-
drucksvoller könnten es Formel 
1, Moto GP und DTM nicht 
zeigen. Es sind aber nur drei der 
vielen Großveranstaltungen, die 
heuer erfreulicherweise wieder 
in unserer Gemeinde gastier-
ten und Spielberg international 
in den Mittelpunkt des Motor-
sportgeschehens rückten. 

Während die vielen begeister-
ten Motorsportfreunde aus dem 
In- und Ausland das spektaku-
läre Angebot am Ring genossen 

haben und die Faszination, die auf viele so 
anziehend wirkt, live vor Ort erleben konn-
ten, waren bei den Events im Hintergrund 
natürlich wieder viele unserer Einsatzkräfte 
am Werk. 

An dieser Stelle möchte ich mich daher ganz 
besonders bei den zuständigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in unserer Gemeinde 
sowie bei den vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die mit unermüdli-
chem Einsatz und viel Geduld zu einem rei-
bungslosen Ablauf der Eventtage beigetragen 
haben. 

Während das Motorenheulen nun langsam 
etwas leiser wird, ist auch unser Kulturpro-
gramm in die Herbstsaison gestartet. „Kultur 
im Zentrum“ bietet seinen Gästen wieder ein 
abwechslungsreiches und vielfältiges Pro-
gramm, das bestimmt für jeden Geschmack 
die passende Veranstaltung bereithält. Da 
lohnt sich ein Blick in unseren Kulturkalen-
der.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, goldenen Herbst!
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Herrn Studienrat

Ing. Werner Schurian

Ab September 1992 als geschätzter Gemeinderat sowie 
als 2. Vizebürgermeister von Februar 1993 bis Dezem-
ber 2004 war Ing. Werner Schurian stets pflichtbewusst 
um das Wohl und die Belange unserer Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger bemüht. Nicht nur in sei-
ner Funktion sondern als Mensch hat er insbesondere 
auf den Zusammenhalt im Gemeinderat über die jewei-

ligen Parteigrenzen hinaus besonderen Wert gelegt.
Dieser unermüdliche und uneigennützige Einsatz und 
das engagierte Wirken für unsere Stadt verdienen ganz 

besonderen Dank und Anerkennung.

Tief bewegt werden wir dem Verstorbenen stets ein eh-
rendes Andenken bewahren und sind in diesen schwe-
ren Stunden in Gedanken bei den Hinterbliebenen.  
Die feierliche Verabschiedung fand am Freitag,  

dem 31. August 2018 statt.

Herrn 

Heinz Waldhuber
Oberamtsrat in Ruhe

der am 7. September 2018
im Alter von 62 Jahren verstorben ist. 

Heinz Waldhuber war über 34 Jahre im Gemeindedienst 
beschäftigt und wurde im Laufe der Zeit mit den ver-
schiedensten Aufgabenbereichen betraut. Mit großem 
Interesse und Fachwissen beschäftigte er sich bis zu sei-
nem Ruhestand mit der Geschichte unserer Gemeinde, 
die er für die Nachwelt aufbereitet und festgehalten hat.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von einem ein-
zigartigen Menschen, dessen Leben auch die Begeiste-
rung zu seinem Beruf als Leiter des Standesamtsverban-
des Spielberg-Flatschach und insbesondere als Fotograf 

und Journalist war. 

Wir werden Heinz stets
 in guter Erinnerung behalten! 

Bürgermeister 
Manfred Lenger

für den Gemeinderat und alle Bediensteten

■■ Immer mehr Städte beschäftigen sich 
mit dem Thema  ein kostenloses WLAN für 
Einheimische und Gäste anzubieten. Ein öf-
fentlicher und somit freier Zugang ist gerade 
für die Wahrnehmung der Stadt als attrakti-
ver Standort besonders von Bedeutung und 
zwar nicht nur für die Bürgerinnen und Bür-
ger sondern auch für Touristen und vielen 
Gäste, die beispielsweise alljährlich das Kul-
tur im Zentrum besuchen.

Der ständige und enorme Gebrauch von 
Smartphones, Tablets und Co. erhöht auch 
den Bedarf an einer WLAN-Infrastruktur für 

Spielberg setzt auf freies WLAN
die Räumlichkeiten der Kultur-
einrichtung sowie den öffentli-
chen Raum im Rondeau des WZ 
Spielberg. Kostenlos Surfen im 
Netz ist hier nun ab sofort mög-
lich und ein wichtiger Schritt in 
die Zukunft, der für eine stetige 
Weiterentwicklung der Gemein-
de unerlässlich ist. Den draht-
losen und simplen Zugang im 
Kulturzentrum und Rondeau 
liefern nun seit kurzer Zeit die 6 
installierten Access Points. 
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■■ 1987 wurde Roman Edlinger in den 
Gemeindedienst aufgenommen. Als Kraft-
fahrer war er vorwiegend im Bereich Straße-
nerhaltung tätig und dadurch ein wertvoller 
und wichtiger Mitarbeiter am Bauhof der 
Stadtgemeinde Spielberg. Weiteres unter-

■■ Wie hier in unserer Gemeindezei-
tung immer wieder berichtet, hat im Zuge 
unseres Straßenbauprogrammes die Ge-
meinde schon viele notwendige Projekte in 
den vergangenen Jahren finalisieren können. 
Bis 2020 steht aber noch so einiges mehr auf 
unserer Umsetzungsliste und so ist es erfreu-
lich, dass „An der Ingering“ nun nach einer in-
tensiven Phase in der sommerlichen Hitze der 
erste Bauabschnitt finalisiert werden konnte, 
während die Aufschließung zur Firma KBG 
Sattler ebenfalls abgeschlossen wurde. Wei-
ters voran geht es derzeit mit den Tätigkeiten 
„Am Eichengrund“, wo ich mich unlängst mit 
Ing. Herbert Gruber über den Fortschritt der 
Maßnahmen überzeugen konnte. Ich darf die-
se Gelegenheit nutzen und mich für ihr Ver-
ständnis bedanken, entstehen doch durch die 
Sanierungsarbeiten immer wieder einige Un- 
annehmlichkeiten für die betroffenen Anrai-
nerinnen und Anrainer. 

Verabschiedung in den Ruhestand

Bürger-
   versammlung
	 Infoabend zum Thema
	 Flächenwidmungsplan
 
	 6. November 2018
	 18 Uhr, Roter Saal,
	 Kultur im Zentrum

Baumaßnahmen schreiten voran

stützte er die Abteilung 
Wasserversorgung/Ab-
wasserversorgung als 
Kraftfahrer am Kanal-
spülgerät. Gemeinsam 
mit seinen Kollegen war 
er für die Schneeräu-
mung im Gemeindege-
biet verantwortlich und 
sorgte dadurch in all den 
Jahren für die Sicherheit 
auf Spielbergs Straßen. 

Unlängst wurde Roman Edlinger 
von Bürgermeister Manfred Len-
ger, Stadtamtsdirektor Dr. Kurt 
Jeitler und Wolfgang Sammt in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 

ACHTUNG

Sperre Mursteg

Vom 1. Oktober 2018 

bis 14. Oktober 2018 

ist der Mursteg gesperrt!

Heizkostenzuschuss
■■ Das Land Steiermark gewährt 

den Bezieherinnen und Beziehern 
kleiner Einkommen bzw. Pensionen 
einen Heizkostenzuschuss. Der An-
trag kann ab sofort bis 28.12.2018 im 
Bürgerservicebüro gestellt werden. 
Für die Berechnung wird ein Ein-
kommensnachweis benötigt.
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Tierisches Erlebnis beim 
diesjährigen Familienausflug
Elefant, Tiger, Eisbär, Giraffe oder Pinguin? Ganz egal was auch 
immer das persönliche Lieblingstier ist, im Tiergarten Schönbrunn 
konnte es beim Familienausflug 2018 bewundert werden.

■■ Das geschichtsträchtige 
und prunkvolle Schönbrunn ist 
eines der beliebtesten Reiseziele 
in Österreich. Grund genug, um 
beim diesjährigen Familienaus-
flug Mitte September mit vielen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern nach Wien zu reisen und 
mit den Kindern den ältesten 
Tiergarten der Welt einmal ge-
nauer zu erkunden. 
Dabei offenbarte sich die ein-
malige Schönheit und Vielfalt 
der Tier- und Pflanzenwelt und 
bescherte den Spielbergerinnen 
und Spielbergern einen ein-
drucksvollen Ausflugstag. Ob 
Artkis oder afrikanische Savan-
ne, tropischer Regenwald oder 
doch heimische Wald- und Was-
serlandschaft: Die großzügig 
auf 17 Hektar gestaltete Anlage 
präsentiert ganz unterschied-
liche tierische Lebensbereiche. 
In diesem vielgeschätzen Erho-
lungsraum gleich einen ganzen 
Tag verbringen zu können, war 
für die Kinder ein besonderes 
Erlebnis. Da wurden natürlich 

die vielen Tiere bestaunt und mit dem süßen 
Nachwuchs im Amurleopardengehege auch 
den jüngsten Bewohnern im Tiergarten ein 
Besuch abgestattet. Ein rundum ereignisrei-
cher Tag, der bestimmt auch im nächsten Jahr 
wieder mit vielen Familien über die Bühne 
gehen wird.
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■■ Ein erhöhter Bedarf betreffend Kin-
der- und Jugendbetreuung in der Ferienzeit 
war ausschlaggebend einen Lösungsansatz zu 
finden und vor allem eine professionelle und 
kostengünstige Variante für Spielbergs Fami-
lien anbieten zu können. Für viele Eltern, die 
jedes Jahr überlegen, wie sie ihre Kinder gut 
betreut durch die Schulferien bringen, eine 
erhebliche Erleichterung, ihr Kind in gute 
Hände geben zu können. 
Während der sechswöchigen Ferienbetreu-
ung für Kinder von 6 bis 12 Jahren und dem 
vierwöchigen Betreuungsprogramm für Kin-
dergartenkinder wurde auch wieder ein viel-
fältiges und in diesem Sommer besonders 
abwechslungsreiches Programm durch unse-
ren Ferienclub zur Verfügung gestellt. 
Ganz egal ob in den Räumlichkeiten unse-
rer VS Maßweg, im Kindergarten oder bei 
den Events, es durfte natürlich ein gewisser 
Spaß- und Unterhaltungsfaktor nicht fehlen. 
So hatten die Kinder während der letzten 
Monate die Chance viel dazuzulernen, sich 
sportlich wie kreativ zu betätigen und mit 
anderen Kindern gemeinsam die geliebte Fe-
rienzeit zu genießen. 

Voller Erfolg für Kinderbetreuung im Sommer
Spielberg fördert als familienfreundliche Gemeinde, den Ausbau der Kinderbetreuungsmöglichkeiten. So konnte 
ein völlig neues Angebot im Sommer geschaffen werden und einen wesentlichen Beitrag leisten, dass Beruf und 
Familie unter einen Hut passen. 

Die Sommerferienbetreuung zu einem festen 
Bestandteil in der Gemeinde zu machen ist 
natürlich ein langfristiges Ziel, auch wenn 
prozentual gesehen nur wenige Eltern auf 
die Betreuung in der Volksschule tatsäch-
lich auch zurückgegriffen haben. Das zeigt 
jedoch, dass viele Kinder in unserer doch 
ländlich geprägten Gemeinde gut aufgeho-

ben sind. Mit der Ferienbetreu-
ung und gerade mit unserem 
Ferienclub werden wir in jedem 
Fall weiter einen wichtigen Bei-
trag zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf in Spielberg leisten. 
Das ist mir als Bürgermeister 
wichtig!

■■ Im September wurde Gemeinderat Wolfgang Moit-
zi als Abgeordneter zum Landtag Steiermark  angelobt und 
folgt damit SPÖ Bundesgeschäftsführer Maximilian Lercher, 
der sein Mandat zurückgelegt hatte. 

SPIELBERG
JUGENDDISCO

Anmeldungen: jugend@spielberg.at

26.10.2018
BURG SPIELBERG

26.10.2018
17-20 Uhr

EintrittFREI

 Für alle TeilnehmerInnen in

Maske & Kostüm

gibt es ein Freigetränk!

Wolfgang Moitzi als Abgeordneter
zum Landtag Steiermark angelobt
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Darlehensaufnahme  
Straßenbauvorhaben und 
Wasserbauvorhaben

■■ Die Stadtgemeinde Spielberg nimmt 
zur Finanzierung der Straßenbauvorha-
ben 2018 ein Darlehen in Höhe von EUR 
673.700,00 bei der BAWAG P.S.K. auf. Für 
die Finanzierung der Wasserbauvorhaben 
2018 wird ein Darlehen in Höhe von EUR 
346.500,00 ebenfalls bei der BAWAG P.S.K. 
aufgenommen.

Förderungsgewährung
■■ Für den öffentlichen Wegebau  

„Höhenstraße“ konnte ein Fördervertrag mit 
dem Land Steiermark, Abteilung 7 – Gemein-
den, Wahlen und ländlicher Wegebau, mit 
einer Förderquote von 40% bei geschätzten 
Gesamtprojektkosten von 530.000,00 Euro, 
geschlossen werden. 2018 werden daher 
80.000,00 Euro Förderung an die Gemeinde 
ausbezahlt.

Handels- und Gewerbepark: 
Straßen- und  Leitungsbau

■■ Für die Aufschließung des Handels- 
u. Gewerbeparks sind seitens des Landes 
Steiermark Fördermittel zugesagt. Für die 
entsprechenden Arbeiten wurde zur Ange-
botsvergabe eingeladen und folgend vom 
Gemeinderat auf Empfehlung des Bauaus-
schusses vom 12.6.2018 die Auftragsvergabe 
an die Fa. Porr Bau GmbH, Knittelfeld für 
den Straßen- u. Leitungsbau Handels- u. Ge-
werbepark mit einer Auftragssumme von € 
354.257,42 inkl. MWSt. beschlossen.

■■ Das beauftragte Raumplanungsbüro 
Arch. DI Günter Reissner MSc, hat einen Be-
bauungsplan für die Errichtung von zwei Ge-
schosswohnbauten mit jeweils 12 Wohnein-
heiten in Pausendorf  ausgearbeitet. Vom 
Gemeinderat wurde nun der gegenständliche 
Bebauungsplan in der Sitzung vom 20.9.2018 
beschlossen.

Amtliche Information
Nach dem Beschluss des Gemeinderates in der Sitzung am 
20.09.2018 zur verpflichtenden Auflage des neu erstellten Flä-
chenwidmungsplanes 1.0 für das Gesamtgebiet „Spielberg Neu“ 
inkl. ÖEK liegt dieser zur Einsichtnahme in der Zeit 

von 08.10.2018 bis 03.12.2018

während der Amtsstunden Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 
Uhr und Montag und Donnerstag von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Stadtamt Spielberg, 1. Stock, Zi. 10 – Besprechungsraum, zur 
Einsichtnahme auf.

In dieser Zeit können Stellungnahmen und Einwendungen einge-
bracht werden.

Eine ausführliche Information mit dem beauftragten Raumpla-
nungsbüro Heigl Consulting ZT GmbH findet im Rahmen einer 
Bürgerversammlung am Di., dem 06.11.2018 mit dem Beginn um 
18.00 Uhr im Roten Saal der Stadtgemeinde Spielberg statt.

Bebauungsplan OWG – 
An der Ingering – 
Obere Birkengasse

Sanierung Sportheim  (Ingeringstadion)
Teilfinanzierung über Darlehensaufnahme

■■ Die budgetierten Ge-
samtkosten für die Sanierung 
des Sportheims belaufen sich 
laut Voranschlag 2018 auf rund 
€ 500.000,00. Nach Abzug von 
Eigenfinanzierung und Bundes-
förderung verbleibt noch der Be-
darf einer Zwischenfinanzierung 
für rund € 300.000,00, für die 
bereits eine Zusage als zweijäh-

rige Sonderprojektförderung in 
Form von Bedarfszuweisungen 
für die Jahre 2019 – 2020 erreicht 
werden konnte. Vom Gemein-
derat wurde daher beschlossen, 
zur teilweisen Finanzierung 
der Sanierung des Sportheims 
ein Darlehen in Höhe von EUR 
300.000,00 bei der Raiffeisen-
Bausparkasse aufzunehmen. 

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger
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■■ Willkommen heißen 
konnten wir mit einem kleinen 
Geschenk bei gleich zwei Schlüs-
selübergaben, die im Sommer in 
der Volksschulstraße sowie im 
September am Ahornweg stattfan-
den, die neuen Bewohnerinnen 
und Bewohner, die sich über den 
Umzug in den attraktiven Wohn-
raum sichtlich freuten.  Sonnig 
und zentral gelegen mit bester 
Infrastrukturanbindung wird ein 
modernes Wohnerlebnis mit den 
neu gebauten Objekten möglich, 
die sich harmonisch in die beste-
hende Wohnlandschaft in Spiel-
berg einfügen und für eine er-
höhte Lebensqualität sorgen. Zwei 
rundum gelungene Projekte der 
OWG und Kohlbacher GmbH, die 
mit dem Einzug nun ordentlich 
mit Leben erfüllt werden. 

Wohnungsschlüssel übergeben

■■ Das Gemeindeamt besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der VS Lind 
kurz vor Beginn der Sommerferien. Bei 
einem Rundgang durch die einzelnen Ab-
teilungen wie Bürgerbüro, Bauamt und 
Öffentlichkeitsarbeit konnten die Kinder 
mehr über die Aufgaben der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter erfahren. Nach 
einer kleinen Stärkung ging es zu Fuß wie-
der zurück in die Schule. 

■■ Ende August haben die Bewohner 
des betreuten Wohnen Spielberg, Freunde, 
Verwandte und Nachbarn zum Maibaum- 
umschneiden eingeladen. Bevor der Baum 
umgeschnitten wurde, gab es eine Stärkung 
vom Griller bzw. Kuchen und Kaffee. Weiters 
wurden zahlreiche Preise verlost, wobei der 
Maibaum natürlich der Hauptpreis war. Ein 
gemütlicher Nachmittag und Abend wurde 
bei Musik und anregenden Gesprächen ver-
bracht. 

Betreutes Wohnen –
ein Fest für die Bewohner

Wohnprojekt Kohlbacher GmbH
Ahornweg, 16 Doppel- und Reihenhäuser 

Projektinformation:
Doppel- und Reihenhäuser, Wohnnutzflächen 
113 bzw. 120 m² , voll unterkellert (64 bzw. 
61m²) inkl. Doppelcarport, Balkon, Solaran-
lage und schlüsselfertig (inkl. Böden, Türen,  
Fliesen, Sanitärgegenständen etc.) 

Wohnprojekt OWG
Volksschulstraße, geförderte Reihenhausanlage 
Wohnungen auf Mietbasis mit Kaufoption

Projektinformation: 
Neubau 6 Wohneinheiten als Maisonetten. 
Keller, EG, 1. OG. 
Terrasse mit Hausgarten, Carports.

Zu Besuch
im Gemeindeamt
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■■ Höhepunkt des Wochenendes war 
natürlich der Jubiläumsfestakt, bei dem Ob-
frau Petra Mylius zahlreiche Ehrengäste, 
Wegbegleiter und Springreitsportler begrü-
ßen durfte.
Christian Plettenberg, die Stimme des be-
rühmten Reitturniers in Aachen, hatte vor 36 
Jahren seine Sprecherkarriere in Sachendorf 
begonnen.
Er folgte der Einladung der Familie Mylius 
zu diesem Galaabend und gab mit humor-
vollen Worten einen Rückblick auf 50 Jahre 
Vereinsgeschichte.

Thomas Frühmann, österreichi-
sches Reitsport-Aushängeschild, 
gratulierte der Familie Mylius 
zum Jubiläum und erinnerte sich 
an den siegreichen Ritt im Rah-
men der Staatsmeisterschaft in 
Sachendorf.

Sportliche Erfolge in den ver-
gangenen Jahrzehnten lieferte 
vor allem Anton Martin Bauer, 
er war fünffacher Staatsmeis-
ter, Olympiateilnehmer, sowie 
Ewald Bartoschek (Staatsmeis-
ter in der Vielseitigkeit), weiters 
Patrick Pirker als mehrmaliger 
Landesmeister im Springreiten.
Mehrere Goldmedaillen bei 
steirischen Vereinsmeister-

Reitclub Sachendorf feierte sein 50-jähriges Jubiläum
Ein halbes Jahrhundert Reitsportgeschichte wurde im Juni 2018 am Gut Mylius in Sachendorf gefeiert und  
anlässlich dieses außergewöhnlichen Ereignisses kamen über 300 Reitsportler und sattelten ihre Pferde im  
Rahmen eines nationalen Springturniers.

schaften, sowie unzählige Jugend- und Juni-
oren Meistertitel wurden u.a. erritten von: 

Petra Mylius, Alexander Mylius, Ewald Bar-
toschek, Anna Dietrich und in früheren 
Jahren von Bernd Heschl, Barbara Heschl, 
Silvia Bartoschek, Barbara Hanl und viele 
mehr.

50 Jahre Reitclub Sachendorf
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Reitclub Sachendorf feierte sein 50-jähriges Jubiläum

Ein Jubiläumsgeschenk machte sich im Au-
gust 2018 der Reitclub Sachendorf selbst:

Bei den steirischen Vereinsmeisterschaften 
gewannen sie zum fünften Mal die Goldme-
daille mit den Reitern Petra Mylius, Alexan-
der Mylius, Julia Esser, Alexander Dietrich, 
Klaus Ferstl, Günter Schifferl, Patrick Pirker.

Spezielle Ehrengäste an diesem 
Galaabend waren Pferdesport-
verband Steiermark Präsident 
Ludwig Hoffmann, Sportunion 
Präsident Stefan Herker, Vize-
bürgermeister Bernd Liebmin-
ger. Sie alle dankten den Ver-
einsverantwortlichen.

Peter Mylius, der gemeinsam mit 
Renate Mylius, Maria Pranckh, 
Ingrid Greimel und anderen im 
Jahre 1968 den Verein gegrün-
det hatte, war sichtlich gerührt 
und freute sich, dass seine Kin-
der Petra und Alexander mit 
Freude und Engagement weitere 
Jahrzehnte für den Reitsport, für 
die Pferde und ihre Reiterinnen 
und Reiter da sein werden.

50 Jahre Reitclub Sachendorf
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■■ Ein restlos gefülltes Ron-
deau präsentierte sich den Gästen 
des diesjährigen Sommerfestes. Bei 
angenehmen frühsommerlichen 
Temperaturen ließen sich viele Spiel-
bergerinnen und Spielberger vom 
angekündigten Programm ins Wirt-
schaftszentrum locken, um in guter 
Gesellschaft einige angenehme Stun-
den bei Speis und Trank zu genießen. 
 
Nachdem schon am Vorabend Peter 
M. & Co. mit Oldies und einprägsa-
men Hits von Abba bis Kenny Rogers 
& Dolly Parton die richtige Stimmung 
erzeugten, standen unter dem Motto 
„Finest Fifties“ die Old School Bas-
terds mit Klavier, Kontrabass, Gitarre 
und Schlagzeug bewaffnet ab 21 Uhr 
auf der Freiluftbühne. Wie ein Mag-
net wirkte dabei der Tanzboden auf 
die vielen begeisterten Besucherinnen 
und Besucher. So wurde zur Musik 
passend und bei bester Partylaune 
das Tanzbein ausgiebig geschwungen 
und ein kurzweiliger Abend verbracht. 
Vor der Sommerpause somit ein per-
fekter Ausklang für unser Kulturpro-
gramm und ein absoluter Fixpunkt, 
der in Spielberg längst zur Tradition 
geworden ist.  

Partylaune garantierte auch heuer 
das Spielberger Sommerfest!
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■■ Unter dem Motto „Gemma stra-
wanz'n und Volksmusik lousn und Tan-
zen!“ fand der Sommer in der letzten Au-
gustwoche einen musikalischen Ausklang 
rund um Brauchtum und Tradition. Wäh-
rend am Samstag ORF-Moderator Daniel 
Neuhauser im Kultur im Zentrum durch 
ein abwechslungsreiches und stimmiges 
volkstümliches Programm mit vielen Mu-
sikgruppen moderierte, das den Gästen 
im Saal auch in diesem Jahr wieder ge-
boten werden konnte, brachte ein Früh-
schoppen-Konzert am Sonntag ordentlich 
Schwung in das mehrtägige Volksmusik-
treffen.

■■ Am Tag vor dem Spielberger Som-
merfest veranstaltete die Lebenshilfe 
Knittelfeld in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde ein „Fest der Begegnung“ im 
Rondeau des WZ.  Für die musikalische 
Umrahmung waren dabei „Die Breiteneg-
ger“ sowie die Gruppe „Ventil“ von Jugend 
am Werk zuständig. Unter den vielen Be-
sucherinnen und Besuchern, die das Fest 
sichtlich genossen, waren die Lebenshilfe 
Leoben und Judenburg sowie Jugend am 
Werk zu finden. Ein großes Dankeschön 
an die Familie Zuber (Inhaber Coconut), 
die die vielen Gäste mit Speisen und Ge-
tränken versorgte sowie an die Steirerher-
zen, die an der Unterhaltung maßgeblich 
beteiligt waren. 

Fest der
Begegnung

Peter Samuelson
Dr. Erich Glavitza
Herbert Linge
Peter Huber
Willi Kauhsen
Dr. Walter Riml
Jürgen Barth

C I N E C R A F T
Dokumentat ion

REMEMBERREMEMBERREMEMBERLe Mans

45
YEARS

STEVE McQUEEN
LE MANS

1971
2016

directed by Christian Giesser

Einladung

Volksmusik-
treffen als
musikalischer 
Ausklang

Das Kulturreferat der Stadtgemeinde Spielberg 
ladet ein zur Präsentation der Dokumentation

über den legendären Kinofilm 

Le Mans
sowie zur

Buchpräsentation
 von Motorsportlegende

Walter Penker
am Freitag, 12. Oktober 2018,

um 19.30 Uhr
im Kultur im Zentrum, Roter Saal

Tickets im Kulturbüro Spielberg, Tel. 0676/84 75 23 224
und an der Abendkasse (€ 15,–)
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Mit der Programmgestaltung voll ins Schwarze 
getroffen hat heuer Jenny Lenger als Organisato-
rin des Spielberger Ferienclubs.

Das Sommerangebot bot mit erlebnisreichen Aktionen 
abwechslungsreiche Unterhaltung die spannende Stunden 
garantierte und entwickelte sich so zu einem absoluten 
Besuchermagneten. Mit den Kindern wurde gebastelt, 
gespielt, gebacken, besichtigt und natürlich wieder jede 
Menge Ausflüge unternommen, die den jungen Spielber-
gerinnen und Spielbergern sichtlich Spaß und Freude be-
reiteten. 

Da ist es auch überhaupt kein Wunder, dass sich die Kin-
der nicht nur für ein persönliches Highlight entscheiden 
konnten, war es doch bei der Schatzsuche mit den Na-
turfreunden extrem spannend, der tierische Spaziergang 
mit den flauschigen Alpakas vom Wieserhof etwas ganz 
Besonderes, sportlich ausgelassen im Hochseilgarten, ent-
spannt bei der YogaSchnupperstunde und der Einblick in 
die Welt der Musik eine neue Erfahrung für die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Es galt viele neue Programmpunkte zu erleben, den Aus-
klang fand der Ferienclub aber wieder traditionell ge-
meinsam mit Bürgermeister Manfred Lenger am Areal 
der Feuerwehr Spielberg. Einsatzgeräte der Feuerwehr 
standen für die Kinder bereit und konnten unter die Lupe 
genommen und vor allem die oft lebensnotwendigen  
Löscharbeiten der Feuerwehrmänner näher kennenge-
lernt werden. 

Und das Beste natürlich zum Schluss mit einer aufregen-
den Fahrt im Feuerwehrauto durch die Stadt.

Ferienclub 2018:
Viele erlebnisreiche 
Aktionen in den 
Sommerferien 

Sommer, Sonne, Ferienclub
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■■ Daher wurde im Winter 
2016 eine Projektentwicklung be-
auftragt, der Bestand erhoben und 
eine Gebäudeanalyse mit dem Ziel 
durchgeführt, wie man Bereiche 
der Freizeitanlage neu gestalten 
und verbessern könnte. Der nun 

Sanierung abgeschlossen – Freizeitanlage 
erhält hochmoderne Ausstattung

abgeschlossene Umbau stellt eine 
zentrale Investition und ein deut-
liches Signal für die Weiterent-
wicklung der Stadt Spielberg zu 
einer zukunftsfähigen Gemeinde 
dar und stellt zudem die Jugend-
förderung in den Vordergrund. 

l	 Barrierefreie Erschließung 
im gesamten Gebäude

l	 Erneuerung der Sanitäranlagen
l	 Austausch der Fenster und  

der Eingangsportale
l	 Erneuerung der Innentüren und Böden
l	 Erneuerung der Umkleidekabinen
l	 Austausch der bestehenden Ölheizung 

durch eine Gasheizung und Erneuerung 
der Heizungsinstallationen

l	 Erneuerung des E-Verteilers
l	 Austausch der Beleuchtungskörper
l	 Außenanlagen
l	 Kantinengebäude

www.murtalimmobilien.at

Folgende Maßnahmen 
wurden umgesetzt:
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Beim im Oktober 1979 eröffneten und in die Jahre gekommenen  
Sportheim mit Umkleiden, WC- und Duschanlagen bestand aus  
Sicht der Stadtgemeinde Spielberg trotz regelmäßiger Sanierungs- 
und  Instandhaltungsmaßnahmen ein gewisser Sanierungsbedarf. 



■■ Herrliches Wetter, ungetrübter Son-
nenschein und hochsommerliche Tempe-
raturen begleiteten die Eröffnungsfeierlich-
keiten der Stadtgemeinde, die anlässlich der 
abgeschlossenen Bauphase veranstaltet wur-
den. 

Erfolgreiche Bauoffensive

Es waren viele unermüdliche und fleißige 
Hände, die in den vergangenen Monaten 
im Einsatz waren,  um pünktlich zum Eröff-
nungsspiel die umfangreichen Bauarbeiten 
abschließen und die modernisierte Anlage 
für die Besucherinnen und Besucher freige-
geben zu können.  Mit einem engagierten 
Verein im Rücken, dem die regionale Sport-

förderung ein besonders großes Anliegen ist, 
wurde beim Festakt deutlich, dass sich das 
sorgsam und gut geplante Vorhaben zu einer 
höchst erfolgreich umgesetzten Bauoffensive 
der Stadt entwickeln konnte. 

Festakt mit viel Prominenz

In den Um- und Neubau der längst in die 
Jahre gekommenen Freizeitanlage wurde 
investiert, um gerade durch diese Sanierung 
und aufwendige Neugestaltung dem Verein 
ein gebührendes Vereinsheim geben zu kön-
nen und dabei vorrangig die Jugendarbeit in 
der Gemeinde wesentlich zu stärken und den 

Fußballnachwuchs entsprechend 
zu fördern. Dies wurde auch in 
den Festansprachen von Bürger-
meister Manfred Lenger, Vize-
bürgermeister und TUS Obmann 
Ing. Andreas Themel, Obmann 
TUS Sektion Fußball Josef Kra-
wagna, Dr. Wolfgang Bartosch 
(Präsident Fußballverband), 
Mag. Kurt Perner (Askö Landes-
geschäftsführer) und LAbg. Gab-
riele Kolar immer wieder betont. 
Die Kampfmannschaft wurde 
zudem mit neuen von Landes-
hauptmann-Stellvertreter Mag. 
Michael Schickhofer zur Verfü-
gung gestellten Dressen einge-
kleidet, die LAbg. Gabriele Kolar 
im Rahmen ihrer Grußworte an 
die begeisterten Fußballer über-
geben konnte. 

Ingeringstadion feierlich eröffnet
Rundes Leder rollte beim Promi-Eröffnungsspiel WAC : KSV vor rund 700 begeisterten Fußballfans
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Das Rahmenprogramm der Eröffnungsfeier 
beinhaltete außerdem einen „Tag der offenen 
Tür“, um die umgesetzten Maßnahmen in 
den Räumlichkeiten des Sportheims natürlich 
auch für die Bevölkerung sichtbar zu machen. 
Einen Lokalaugenschein ließen sich auch die 
Ehrengäste und Sponsoren nicht nehmen 
und folgten Pfarrer Mag. Rudolf Rappel zur 
Segnung in das umgebaute und modernisier-
te Gebäude. 
Der Musikverein geleitete die erschiene-
nen Gäste mit einem Frühschoppenkonzert 
in die frühen Nachmittagsstunden, bevor 
es mit Moderator Christian Jammerbund 
zum Warm-up für das Eröffnungsspiel ging. 
Schon eine Stunde vor dem Anpfiff nutzten 

trotzten der stechenden Hitze 
und verdeutlichten wie sehr die 
Freizeitanlage längst zu einem 
wichtigen Treffpunkt der Bevöl-
kerung in unserer Gemeinde ge-
worden ist. Ob im Kinderwagen 
mit dabei oder schon im Fußball-
dress der Lieblingsmannschaft: 
Jung und Alt versammelten sich 
pünktlich zum Anpfiff, um ein 
wenig Bundesligafeeling in Spiel-
berg genießen und die Profis be-
staunen zu können, die da top 
motiviert über den Platz flitzten. 

Für die kommende Saison 
wünscht die Stadt Spielberg der 
Kampfmannschaft sowie den 
Nachwuchstalenten viel sportli-
ches Gelingen und Erfolg sowie 
in den kommenden Jahren viel 
Freude mit der neugestalteten 
Anlage. 

die Mannschaften von Trainer Christian Ilzer 
(WAC) und Trainer Kurt Russ (KSV) die Ge-
legenheit, sich auf dem Spielberger Platz auf-
zuwärmen. Die beiden Top-Vereine für dieses 
Eröffnungsspiel in der Gemeinde begrüßen 
zu dürfen, war eine absolute Besonderheit 
und Highlight der Eröffnungsfeierlichkeiten. 
Besonders erfreulich, dass in der Aufstellung 
des WAC der gebürtige Spielberger Marcel 
Ritzmaier ein Heimspiel erleben konnte.

Bundesligafeeling in Spielberg

Die vielen sportbegeisterten Besucherinnen 
und Besucher, die sich kurz vor Spielbe-
ginn am Areal der Freizeitanlage einfanden, 

Festgäste nutzen Rahmenprogramm für Lokalaugenschein
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■■ Jedes Jahr mitunter einer 
der spannendsten Momente für 
die Seniorinnen und Senioren, 
die aufgeregt auf ihren Plätzen 
im Reisebus den Informationen 
der jeweiligen Reiseleiter lausch-

ten. Sorgfältig geplant und organisiert wurde 
für heuer ein spannender Ausflug nach Stainz 
mit einer lustigen Fahrt in den bunten Wag-
gons der dort ansässigen Schmalspurbahn. 
Mit dem Ziel schon vor Augen wurde unter-
wegs natürlich schon für ausreichend Stim-

Ein Ausflug mit viel Nostalgie und kulinarischem Genuss

Erst kurz nach der Abfahrt in Spielberg wurde den Ausflüglern mitge-
teilt, welches Reiseziel beim Pensionistenausflug 2018 auf die Spiel- 
bergerinnen und Spielberger wartete.
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Ein Ausflug mit viel Nostalgie und kulinarischem Genuss

mung gesorgt, um sich die Fahr-
zeit zu verkürzen und auf einen 
gemütlichen gemeinsamen Tag 
einzustellen.

Bei Ankunft am Bahnhof kam 
gerade für Liebhaberinnen und 
Liebhaber der Eisenbahn beim 
Anblick der Schmalspurbahn 
auch ein wenig Nostalgie-Gefühl 
zu Tage. 

Der „Flascherlzug nach Stainz“ 
ist eine Schmalspurbahn, die  
vor etwa hundert Jahren ein-
gerichtet wurde. Im Besitz der 
Marktgemeinde Stainz führt 
die 1892 eröffnete Bahn mit der 
Spurweite von 760 mm durch 
das idyllische Tal des Stainzba-
ches bis zur Umkehrstation in 
Preding-Wiselsdorf. Aber auch 
der Bahnhof Stainz bot eine Be-
sonderheit. Über hundert Jahre 
alt stellt er nämlich eine absolu-
te Rarität dar. Eines der letzten 

Heizhäuser der Steiermark galt es dort zu 
bestaunen. Einzelne Weichen stammen so-
gar noch aus der Gründerzeit und sind heute 
ganzer Stolz der Gemeinde Stainz. Der Zug 
mit den bunten Waggons und zünftiger Mu-
sik tuckerte an diesem wunderbar spätsom-
merlichen Tag mit unseren vielen reiselus-
tigen Seniorinnen und Senioren über die 
Bahngleise und ließ auf der Fahrt so manch 
lustige Gespräche mit den Mitreisenden zu. 

Nach der Fahrt durfte eine ordentliche Stär-
kung keinesfalls fehlen. Ein kulinarischer 
Hochgenuss wartete mit deftiger Hausmanns-
kost und allerlei anderen Köstlichkeiten auf 
die hungrig gewordenen Reisenden. Musik, 
Tanz und gesellige Stunden rundeten den 
Ausflugstag bis in die frühen Abendstunden 
und bis zur Rückfahrt nach Spielberg noch 
zusätzlich ab.
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Veranstaltungen
Oktober bis Dezember 2018

Freitag, 05. Oktober 2018
20.00 Uhr I Roter Saal

JOESI PROKOPETZ
„GÜRTELTIERE BRAUCHEN KEINE 
HOSENTRÄGER“

Wie der Titel klar sagt, hat der Abend 
mit Gürteltieren gar nichts zu tun. Mit 
Hosenträgern letztlich auch nichts und 
doch ist der Titel nicht willkürlich ge-
wählt. Warum, das findet der Zuschauer 
heraus, wenn er unter anderem erfährt, 
dass das Glück der Glücklichen die Un-
glücklichen belästigt, und dass wir Glück 
haben, dass heute nicht Sonntag ist, dass 
Liebe ein schwammiger Begriff ist und 
überschätzt wird, wie es mit dem JA! Na-
türlich-Schweinderl weitergeht und dass 

nicht Oida das Wort für fast alles ist, sondern Schaß und vor 
allem, was ein Empörungsblähhals ist.

Samstag, 06. Oktober 2018
20.00 Uhr I Roter Saal

DRUMATICAL THEATRE PRESENTS „7“ 
TOM & DOMINO BLUE & DRUMATICAL THEATRE

Drumatical Theatre – vor 17 Jahren vom Künstlerduo Tom & 
Domino Blue gegründet – zählt zu Recht zu den derzeit inter-
national besten Drum-Ensembles! Tom & Domino Blue sind 
die kreativen Köpfe und Macher des Drumatical Theatres und 
seiner vielfältigen internationalen Produktionen. Das Künst-
lerduo ergänzt sich perfekt in Design, Choreographie und Um-
setzung seiner Projekte. 

Mittwoch, 10. Oktober 2018
19.30 Uhr I Grüner Saal

VORTRAG MIT
ISHAR JAKLITSCH
TRADITIONELLE
CHINESISCHE MEDIZIN

Freitag, 12. Oktober 2018
19.30 Uhr I Roter Saal

REMEMBER LE MANS
45 YEARS STEVE MC QUEEN
Sowie Buchpräsentation von Motorsportlegende Walter 
Penker – 70 Jahre Benzin im Blut

Samstag, 13. Oktober 2018
19.30 Uhr I Roter Saal

GOOD TIMES OF ROCK – 
EIN REVIVAL HEIMISCHER ROCKLEGENDEN
The Roaring Sixties*, Stoarkstrom*, Welcome*,  
Gastmusiker wie: Dieter Themel (Bluesbreakers), 
Peter Musenbichler.

Das Aichfeld war schon immer ein „Hotspot“ für gute Musik. 
Heimische Rocklegenden früherer Jahre wollen in einem 
Revival die „Good times of Rock“ noch einmal in Spielberg 
aufleben lassen. Es sind zwar alle Musiker fast schon im Ren-
tenalter, aber sie haben in unserer Region Murtal und über die 
Grenzen hinaus jahrzehntelang den Rock mitgeprägt. Und nun 
kommen sie noch einmal zu einem „Good times of Rock“ nach 
Spielberg. The Roaring Sixties Company bringt die absoluten 
Number-One Hits der Sixties & Seventies live auf die Bühne. 

Freitag, 19. Oktober  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

STARPIANIST MARKUS SCHIRMER & 
SCHAUSPIELER WOLFRAM BERGER
„WARUM SO FRÖHLICH?“

Schirmer & Berger 
spielen sich frei. Was 
verbindet den popu-
lären Schauspieler 
Wolfram Berger und 
den gefeierten Star-Pi-
anisten Markus Schir-
mer? Nicht viel. Außer 
Humor, Kunst und der 
Herkunft aus Graz. Be-

gonnen hat alles mit Enge(l) im Kopf. Ein Programm, das schon 
von mehr als zehn Jahren das Publikum zum Lachen und wohl 
auch ein wenig zum Sinnieren brachte, und das heute genauso 
gut „funktioniert“ wie damals. 

Samstag, 20. Oktober  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

TAGTRAEUMER
„UNENDLICH EINS TOUR 2018“

Auf den großen Durchbruch, den großen Erfolg hoffen 
zigtausende Musiker auf der ganzen Welt. Eine Single mit 
Goldstatus beinahe aus dem Nichts und infolgedessen 38 
Wochen in den AT-Top 100, ein Top 5 Debutalbum, Power-
play im Radio und eine Auszeichnung als „Band des Jah-
res“ bei Österreichs wichtigstem Musikpreis „Amadeus“: 
All das klingt für viele Bands schlicht nur nach einem 
Traum. Für die österreichische Band Tagtraeumer aber war 
das 2014 und 2015 die Realität.

Donnerstag, 25. Oktober  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

ROLAND DÜRINGER
„DER KANZLER“

Morgengrauen über den Dächern der Stadt. Die Vögel be-
grüßen den neuen Tag, aber heute Morgen geht die Sonne 
unter. Der Kanzler, einst Hoffnungsträger der Partei, wird 
am Abend nach verlorener Wahl der Politik den rückgratlo-
sen Rücken kehren. Den Feind in den eigenen Reihen, eine 
hochbezahlte, aber unglückliche Markenpositionierung 
und eine dreibeinige Hündin – mehr brauchte es nicht für 
einen Erdrutschsieg. Und der Kanzler stand genau darun-
ter, am Ende des Erdrutsches, dort, wo das Geröll und der 
übelriechende Schlamm zu liegen kamen. Politik ist eben 
ein beinhartes, ein schmutziges Geschäft. 
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Samstag, 27. Oktober  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

DIE MAYERIN – DIE CHARTSTÜRMERIN
AUS ÖSTERREICH
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDEN TOUR 2018“

Ihre erste Single „Guade Söh“ läuft im Radio bereits auf 
und ab, nun präsentiert uns die Mayerin ihren nächsten 
Ohrwurm. „Zwischen Himmel und Erden“ beschreibt die 
Verbindung zweier Menschen, die magischer nicht sein 
könnte, und gewährt uns noch dazu Einblicke in die ganz 
persönliche Geschichte der Sängerin. 

Samstag, 01. Dezember  2018
17.00 Uhr I Parkplatz Schweizerhof

ADVENTKRANZSEGNUNG UND ERÖFFNUNG DES 
8. SPIELBERGER ADVENTMARKTES

Nach dem großen Erfolg in den letzten Jahren und Hunderten 
von Besuchern präsentieren Spielberger Vereine und Künstler 
am 8. Spielberger Adventmarkt wieder Handarbeiten, Selbst-
gebasteltes, kulinarische Köstlichkeiten sowie allerlei Süßes.
Jeden Sonntag bietet dieser Adventmarkt auch ein buntes 
Rahmenprogramm wie: Streichelzoo, Herrgottschnitzer, 
Spinnen, Kutschenfahrten und natürlich den Besuch des 
Weihnachtsmannes und Perchtenlauf sowie zahlreiche musi-
kalische Darbietungen.

Dienstag, 04. Dezember  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

SCHIFFKOWITS & SCHIRMER 
„FÜRSTENFELD MEETS BEETHOVEN“

Samstag, 01. Dezember 2018
16.30 Uhr I Roter Saal
20.00 Uhr I Roter Saal

THOMAS STIPSITS – STINATZER
DELIKATESSEN – QUASI EIN BEST OF

Als Thomas Stipsits mit dem Kabarett begann, hatte er noch 
keinen Führerschein. Mittlerweile hat er das Triple geschafft: 

Frau, Kind und Bau-
sparvertrag. Um die-
ses Triple zu feiern, 
hat er seinen Ranzen 
voll mit Stinatzer De-
likatessen der letzten 
Programme gepackt 
und wird in Spielberg 
voll und ganz zu Ihrer 
Verfügung zu stehen. 

Samstag, 24. November 2018
20.00 Uhr I Roter Saal

DIE SEER – STAD

Mittwoch, 21. November  2018
19.30 Uhr I Roter Saal

THE ULTIMATE EAGLES – LIVE ON TOUR
„HOTEL CALIFORNIA“

The Ultimate Eagles, das ist mehr als nur Tribute. Die Band prä-
sentiert das Vermächtnis der Eagles auf oberstem Level und 
war bereits 2016 zu Gast in Spielberg mit unglaublicher Büh-
nenpräsenz. Genießen Sie die weltbeste EAGLES LIVE SHOW 
und lassen Sie sich in eine Zeit entführen, in der Musik noch 
gesungen und gespielt wurde. 

Sonntag, 18. November  2018
15.00 Uhr I Roter Saal

JAHRESABSCHLUSSKONZERT 
DES MUSIKVEREINS  DER STADT
SPIELBERG
unter der Leitung von Kapellmeister
Floribert Neumann.

Samstag, 10. November  2018
20.00 Uhr I Roter Saal

WOLFGANG AMBROS MIT
GÜNTER DZIKOWSKI & ROLAND VOGL
„PUR“ UND SEINE GRÖSSTEN HITS

Wolfgang Ambros zählt zu den bedeutendsten Musikern 
der Gegenwart und gilt als einer der Begründer des Aus-
tropop. Mit „Pur“ öffnet sich eine Schatztruhe seiner „ganz 
großen Hits“, „nur“ mit seiner Stimme, einer Gitarre und 
den kongenialen Musikern Günter Dzikowski und Roland 
Vogl an seiner Seite.

Donnerstag, 08. November  2018
18.00 Uhr I Grüner Saal

BEST OF MUSIKSCHULE

Mittwoch, 07. November  2018
19.30 Uhr I Roter Saal

LUKAS RESETARITS
„70ER – LEBEN LASSEN“

Im Oktober 2017 war es 
endlich soweit: Resetarits 
trat in den Club der 70er 
ein, bleibt aber, laut WHO, 
ein „Älterer Mensch“. Erst 
ab 76 wird er sich sprach-
lich zum „Alten Menschen“ 
verjüngen, obwohl er doch 
altert. Werbetexter und 
Sprachverhunzer würden 
ihn wohl „Golden Ager“, 
„Best Ager“ oder „Silver 

Surfer“ nennen, solang man ihn noch zum Konsum ver-
führen kann. Durch die im Hintergrund mitschwingende 
Wahrscheinlichkeit einer Demenz oder anderer Gebrechen 
bleibt er für die Pharmaindustrie interessant. Weit interes-
santer ist die Tatsache, dass er seit 40 Jahren Solokabarett 
macht. Und der Titel „70er“ bezieht sich auch auf eine po-
litische Epoche des Aufbruchs in Österreich. 
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■■ Ein gelungener Abschluss des Schul-
jahres 2017/18, der mit diesem Konzert wie-
der verdeutlichte, welch wichtigen Beitrag 
musikalische Früherziehung schon bei den 
Jüngsten leistet und wie viel Spaß das Mu-
sizieren jungen Menschen generell bringen 
kann.

Egal ob mit der Flöte oder am Klavier, ein 
durch und durch abwechslungsreiches Pro-
gramm durch alle Musik-Genres bescherte 
mit romantischen Melodien genauso wie mit 
schmissigen Rhythmen den Gästen im Saal 
einen kurzweiligen Abend. Als besonderer 
Höhepunkt sollte eine Gesangseinlage von   
„Ich gehör nur mir“ dem Publikum besonders 
unter die Haut gehen. An der Musikschule 
Zeltweg-Spielberg werden nahezu alle Musik-
instrumente (sowie Gesang) und alle Musik-
stile von der Volksmusik bis zur Klassik, von 

Sommerkonzert in Spielberg
Bevor das lange Warten auf die Sommerferien endlich ein Ende hatte, traten
die zahlreichen Schülerinnen und Schüler der Musikschule Zeltweg-Spielberg
im Kultur im Zentrum mit einstudierten Beiträgen vor den Vorhang. 

Rock- bis zur Popularmusik von einem hoch-
qualifizierten und engagiertem Lehrerteam 
unterrichtet. 

Am Ende der gelungenen und bestens be-
suchten Veranstaltung konnten wieder an ei-
nige Schüler die Abschlusszeugnisse überge-
ben werden und Vizebürgermeister Andreas 
Themel nutzte dabei gerne die Gelegenheit, 
um sich beim Lehrerteam der Musikschule 
für das geleistete Engagement zu bedanken.

Musik-schule
ofBest

ZELTWEG • SPIELBERG

18.00 Uhr | Grüner Saal, Spielberg
EINTRITT FREI!

Donnerstag, 8. November ’18

ZELTWEG
MUSIKSCHULE

Schülerinnen und Schüler

der Musikschule Zeltweg-Spielberg

präsentieren ihr Können!
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■■ Wie alle Jahre veranstal-
teten die Schule und der Eltern-
verein wieder ein tolles Sportfest, 
wo die Schüler ihre Leistungen 
im Laufen, Werfen und Springen 
zeigen konnten. Der Elternver-
ein sorgte für herrliche Grillspe-
zialitäten und andere Köstlich-
keiten.

Auch Herr Bürgermeister Man-
fred Lenger gab dem Fest die 
Ehre und stellte sich als Mode-
rator beim Fußballspiel Schüler 
gegen Eltern zur Verfügung.

■■ Die Mädchenfußball-
mannschaft der NMS Spiel-
berg hat sich heuer für das 
Finale in Graz qualifiziert, 
wo sie mit viel Teamgeist ein 
großartiges Turnier spielte.

Mit Teamgeist zum Erfolg

Sportfest in der VS-Lind

■■ Es war für die Kinder eine große Freude nicht zum 
Lernen in die Schule zu kommen, sondern um dort zu 
übernachten.
Um die Lesefreudigkeit zu fördern, wurden Geschichten 
in vielen Varianten angeboten. Großen Spaß machten 
vor allem die Gruselgeschichten. Bis Mitternacht durften 
die Schüler beim Licht der Taschenlampe lesen und am 
nächsten Morgen zur Stärkung ein gemeinsames Früh-
stück genießen.

Schule einmal anders –
Lesenacht in der VS Lind

1.	 Klasse Mädchen:
	 1.	 Larissa Trausenegger
	 2.	 Mia Repper
	 3.	 Valentina Kargl
        
1.	 Klasse Knaben:
	 1.	 Paul Ambrosch
	 2.	 Alexander Ahm
	 3.	 Florian Schweiger

2.	 Klasse Mädchen:
	 1.	 Emily Gmeinhart
	 1.	 Hannah Rieser
	 3.	 Lara Kargl

2.	 Klasse Knaben:
	 1.	 Gennaro Somvilla
	 2.	 Nico Schmutzenhofer
	 3.	 Simon Schleef

3. Klasse Mädchen:
	 1.	 Alina Midl
	 2.	 Magdalena Sperdin
	 3.	 Johanna Stocker 

3. Klasse Knaben:
	 1.	 Jan Popatnig
	 2.	 David Hyden
	 3.	 Lukas Fössl
	 3.	 Michael Zechner

4.	 Klasse Mädchen:
	 1.	 Laura Seidl
	 2.	 Jolene Gießmann
	 3. Carina Raschhofer

4.	 Klasse Knaben:
	 1.	 Aeneas Dallas
	 2.	 Tobias Schleef
	 3.	 Nico Schmutzenhofer

Folgende Schüler konnten Medaillen erringen:
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■■ Die Jugendlichen genossen dabei qua-
litativ einzigartige und persönlich noch nicht 
erlebte Trainingseinheiten und sammelten 
jede Menge neue Erfahrungen, die auch in die 
Praxis bestens umgesetzt werden können.
Der erste Tag wurde zum Analysieren und 
Auswerten der wissenschaftlich anerkannten 

2. TUS Spielberg TalenteCheck
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr wurde vom 9. bis 15. Juli heuer der zweite TalenteCheck in Spielberg 
veranstaltet. 52 Teilnehmer ließen sich dabei die Möglichkeit nicht entgehen, mit einem erstklassigen Trainerstab 
(Sportwissenschaftler Mag. Stefan Arvay (Conditioning Trainer des U21 Nationalteams) und den Akademie- 
trainern Karl Heinz Kubesch, Werner Streibl eine Woche in der Freizeitanlage Spielberg verbringen zu dürfen.

Erfolge der
Saison 17/18
 
Mehrere Turniersiege der U7 / U8 / U10
 
Meistertitel:
U11 SG Knittelfeld/Spielberg 
U13 SG Spielberg/Knittelfeld
 
Vizemeister:
U14 SG Knittelfeld/Spielfeld
 
 
Mannschaftsnennungen 18/19
 
Der TUS Spielberg-Fußball möchte gerne 
wieder einen Kindergarten bzw. eine U7 
anbieten und bittet Interessierte, sich bei 
unserem Jugendleiter Hrn. Michael Jagos 
(Tel. 0676-65042659) anzumelden!
 
Weitere Nennungen
• U8 	 •U10 	 • SG U11
•  SG U12  	 • SG U13 	 • SG U15

U8

U10

U11/12

U13

U14

Kampfmannschaft

Testverfahren genutzt und die 
Ergebnisse den Jugendlichen 
und deren Eltern erläutert und 
übergeben.

Die Teilnehmer des ersten Talen-
teChecks im Jahre 2017 konnten 
bereits die Ergebnisse vom letz-
ten und diesem Jahr verglei-
chen und es war für jedermann 
prompt ersichtlich bei welchen 
Fähigkeiten sich die Jugendli-
chen weiterentwickeln konnten.

Bis Mitte der Woche wurde die 
Zeit für intensive Trainingsein-
heiten genutzt, wobei die ersicht-
lichen fußballerischen Mängel 
prompt angesprochen und kor-
rigiert wurden.

Einige Nachwuchstorhüter aus der Region 
bekamen zusätzlich die Möglichkeit mit dem 
Akademie-Nachwuchstorhüter Lukas Thon-
hofer (18 Jahre) zwei Tage lang zu trainieren.

Den Jugendlichen waren die intensiven Ein-
heiten an der Konzentrationsfähigkeit anzu-
merken, wobei Ehrgeiz und die Freude am 
Fußball natürlich die Überhand behielten. 
Besondere Freude bereitete auch das im Jah-
re 2017 entdeckte Talent Niklas Gally.

Er wechselt in eine Akademieausbildung 
und kann seinem großen Wunsch, Profifuß-
baller zu werden, einen Schritt näherkom-
men.
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■■ Eine ganz besondere mehr-
tägige Veranstaltung hatte sich in 
diesem Sommer der Musikverein 
ausgedacht. So wurde Mitte Juli 
die erste Spielberger Seilziehtrophy 
und ein Dämmerschoppen mit dem 
Musikverein Stainz veranstaltet. Ei-
nen Tag später ging es mit einem 
Frühschoppen und musikalischer 
Begleitung durch K4 und dem Ju-
gendblasorchester weiter. 

Die 1. Seilziehtrophy ließen sich die 
Spielberger nicht entgehen. Auch 
der ÖKB-OV Spielberg nahm mit 
einer Mannschaft, bestehend aus 

Musikverein Spielberg:
1. Seilziehtrophy

den Kameraden Ldkdtstv, GfO 
Heinz Liebminger, Markus Lieb-
minger, SchM Peter Wolfsberger, 
Markus Hengster und SpRefr Ha-
rald Hengster teil und konnte in 
den K.o.- Duellen ungeschlagen 
den Turniersieg erringen. 

Samstag, 29. September `18
MTB – Roatmoar - Gröndahlhaus
Hm: ca. 800 (Rachaurunde)
Treffpunkt:
WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
MTB-Guide: Gerhard Lintschinger, Tel.: 06608112224

Samstag,  13. Oktober 2018
Abschlusswanderung Fuchskogel 2214 m    
Hm: 700  Gehzeit: 4 Stunden
Treffpunkt:
WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Wanderführer: Markus Eisenkohl, Tel. 06645999414   

SPIELBERG

HERBSTPROGRAMM

Mit den Touren- und Wanderführern Waldemar 
Wernig und Wilfried Knoll ging es im August in 
die Karnischen Alpen. Ein besonderes Highlight 
für die Naturfreunde mit vielen schönen Touren 
rund um den Plöckenpass und den Wolayer See.

■■ Anfang Juli fand der dies-
jährige Frühschoppen der Feu-
erwehr Flatschach statt. Der 
Gottesdienst wurde in den Räum-
lichkeiten der Feuerwehr von Pa-
ter Maximinius Reiterer und der 
Mitgestaltung des Schönberger 
Kirchenchors unter der Leitung 
von Fr. Maria Pichler abgehalten.

Unser Kommandant ABI 
Andreas Stürzl durfte im Rah-
men der Eröffnung des Früh-
schoppens den Gemeinderat 
Franz Braunegger begrüßen.  
Weiters dankte der Komman-
dant der Dorfbevölkerung sowie 
den Gönnern und Förderern der 
Feuerwehr Flatschach für die Un-
terstützung der Feuerwehr und 
präsentierte ein Modell der Wär-

Frühschoppen
der FF Flatschach

mebildkamera, welche in nächster 
Zeit angekauft wird.

Im Rahmen des Festaktes wurden 
die Abzeichen der Branddienstleis-
tungsprüfung, welche im Rahmen 
des Bereichsfeuerwehrtages in St. 
Margarethen absolviert wurden, 
an die Kameraden BMdV David 
Stürzl, OFM Markus Braunegger, 
FM Christian Rieser, FM Harald 
Schlager, FM Harald Stürzl und 
FM Markus Filipovic übergeben. 
Am Nachmittag fand das traditi-
onelle Entenrennen mit 350 Teil-
nehmern statt, welches folgendes 
Ergebnis brachte: 1. Platz Norbert 
Schnedl, 2. Platz Lukas Glatz, 3. 
Platz Inge Stürzl, 4. Platz Lena 
Glatz und 5. Platz Lisa Illmayer.

Ausflug in die 
Karnischen
Alpen
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■■ Voller Stolz dürfen wir heuer drei un-
serer Mitglieder zum bronzenen Leistungsab-
zeichen gratulieren: Andreas Sammt, Martin 
Sattler und Johannes Gföller. Des Weiteren 
gratulieren wir vier unserer Mitglieder zum 
silbernen Abzeichen: Angelika Sturm, Tho-
mas Gruber, Jessica Krammer und Miriam 
Winkler. 

Das absolute Highlight jedoch ist, dass wir er-
neut und mittlerweile das vierte Mal in Folge 
den Bezirkscup gewonnen haben und somit 
die aktivste Landjugend im Bezirk Knittelfeld 
sind. 

Unsere Leidenschaft –
das Sensenmähen

Bei der Landjugend Spielberg stehen Sport-
veranstaltungen ganz ob in der Tagesordnung. 
Vor allem das Sensenmähen ist ein wichtiger 

Teil und begleitet uns sogar bis 
in den Sommer. Daher waren 
wir mit unserem Mähteam auch 
heuer wieder bei vielen Mähbe-
werben wie zum Beispiel in Weiz 
und in Murau dabei. 

Außerdem durften wir heuer 
das Bezirkssensenmähen selbst 

veranstalten. Ein großes Highlight war auch 
das Landessensenmähen bei dem wir einige 
erfolgreiche Platzierungen erzielen konnten.

Jessica Krammer wurde bei den Mädchen un-
ter 90 cm Sensenlänge Erste und durfte daher 
zum Bundessensenmähen nach Tirol fahren, 
wo sie den grandiosen dritten Platz erreichte. 
Bei den Burschen qualifizierte sich Thomas 
Bauer in der Kategorie Sensenlänge über 90 
cm für den Bundesentscheid. Er erreichte den 
tollen 15. Platz. 

Für jeden Bewerb zu haben

Wir haben jedoch nicht nur Mäher, sondern 
auch begeisterte Läufer in unserer Landju-
gend, daher machten einige unserer Mitglie-
der beim Sommernachtslauf mit. Aber auch 
in der Kategorie Volleyball, Völkerball, Fuß-
ball und Asphaltstockschießen stellten wir 
unser Können unter Beweis und konnten so-
gar einige Stockerlplätze ergattern.

Ein Highlight waren heuer die Landessom-
merspiele in Schielleiten, wo unser Daniel 
Bauer sich in der Kategorie Klettern bewies 
und den Landessieg nach Hause brachte. 

Landjugend Spielberg  berichtet:
Bezirkstreffen des Landjugendbezirkes Knittelfeld.
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GENUSS AUS DEM STEIRERLAND www.oml.at

Der würzige Heumilch-Käse mit nussigem Aroma
Der typische Steirische Bergkäse wird aus silofreier Rohmilch (Heumilch) 

hergestellt, besitzt eine schnittfeste Konsistenz,  
ist zart-geschmeidig und von mild-aromatischem Geschmack.

DER STEIRISCHE
BERGKÄSE

SILVER

2011

20122008 - 14

Landjugend Spielberg  berichtet: Nach so viel anstrengenden Sportveranstal-
tungen ist natürlich auch die kulinarische 
Verpflegung wichtig. 

Folge dessen nahmen einige unserer Mit-
glieder an einem Grillkurs teil, wo viele ver-
schiede Rezepte ausprobiert und gekostet 
wurden. Ein weiteres Highlight war unsere 
Pinkerl-Challenge, wo es darum ging, Le-
bensmittel aus der Region vorzustellen und 
ein Video auf Facebook zu veröffentlichen. 
Wir Spielberger stellten uns gerne dieser Her-
ausforderung die regionalen Produkte zu prä-
sentieren und verbrachten gemeinsam einen 
lustigen Abend bei einer Jause im LJ-Heim. So richtig legten wir uns bei unserem dies-

jährigen Tennenfest ins Zeug. Alle Mitglieder 
waren zur Stelle und bereit überall mitzuhel-
fen. Am Festabend sorgte die Band Steira-
seitn in der Halle für Stimmung und unser DJ  
Crazy Power heizte den Partygästen im Dis-
cozelt gewaltig ein. 

Agrarisch unterwegs

Auch der Schwerpunkt Agrar kommt in 
Spielberg nicht zu kurz und somit besuchten 
wir jegliche Agrarsitzungen und Agrarexkur-
sionen, wie zum Beispiel die Agrarexkursion 
zum Bundesgestüt Piber oder das Pflüger- 
seminar. 

Brauchtumspflege

Auch die Gemeinde Spielberg bzw. der  
Musikverein wurde von uns tatkräftig beim  
1. Spielberger Seilziehen unterstützt und un-
sere Burschen zogen sich auf den zweiten 
Platz. 
Neben jeder Menge Spaß bei diversen Bewer-
ben kommt aber auch das Brauchtum nicht 
zu kurz. Auch heuer nahmen wir wieder mit 
zahlreichen TeilnehmerInnen an der Fron-
leichnamsprozession teil. 

Tennenfest 2018 –  beste Stimmung in der Peschhalle
Nach einem grandiosen Fest darf 
natürlich auch die Belohnung der 
vielen helfenden Händen nicht feh-
len. Daher machten wir gemeinsam 
einen zweitägigen Ausflug nach 
Oberösterreich, wo wir unter ande-
rem einen Hochseilgarten unsicher 
machten. 

Aber auch unsere Leidenschaft das 
Sensenmähen kam nicht zu kurz 
und so besuchten wir ein Sensen-
museum. Am Abend machten wir 
Halt bei der Party vom Landespflü-
gen der LJ Oberösterreich. Badespaß 
und Erholung standen am zweiten 
Tag im Strandbad in Gmunden auf 
der Tagesordnung.
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INTERNET + KABEL-TV

€  9 ,90 
für 3 Monate

ab Anmeldung
€  9 ,90€  9 ,90€  9 ,90jetzt nur:

In den ersten drei Monaten nur € 9,90 Gebühr. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif inkl. MWSt. Gültig nur 
bei Neuanmeldung bis inkl. 31.10.2018 für Haushalte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 

AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146-180; office@ainet.st; www.ainet.at
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■■ Durch Zuverlässigkeit, 
Flexibilität, entsprechendem 
Know-how, gut ausgebildeten 
Mitarbeitern und einem moder-
nen und gepflegten Fuhrpark 
bestens für jede Situation gerüs-
tet, vertrauen unzählige Kunden 
bei privaten Bauprojekten sowie 
bei öffentlichen Bauvorhaben 
alljährlich auf Gerhard Tweraser 
und sein in Spielberg angesiedel-
tes Unternehmen.   

Gestartet wurde vor 6 Jahren im 
September 2012 mit einem ein-
zigen Mini-Bagger.  Heute mit 
17  Mitarbeitern, 12 Baggern 
aller Größen und 4 LKW`s wird 
die eindrucksvolle Karriere von 
Gerhard Tweraser und der größ-
ten Erdbau- und Transportfirma 

Erdbau und Transporte - 
Führender Spezialist kommt aus Spielberg
Immer am neuesten Stand der Technik und mit umfangreicher Erfahrung ist die Firma Tweraser immer ein 
verlässlicher Partner in Sachen Erdbau und Transporte aller Art. 

	 Umsatz:  	 Geschäftsjahr 2017/2018  
		  rund € 1,6 Mio 
	 Mitarbeiter:  	 17
	Unternehmensgründung :   	 2012
	 Gerhard Tweraser:  	 Geschäftsführer und 
		  alleiniger Gesellschafter  

in Spielberg deutlich. Durch das 5.000 m2 
große Firmenareal in der Neuen Siedlungs-
straße in Spielberg steht außerdem genügend 
Platz für Werkstätte, Büros und Abstellplätze 
für die derzeit rund 20 Maschinen zur Ver-
fügung.

Das Unternehmen hat sich hauptsächlich auf 
Erdbau und alles was mit Tiefbau zu tun hat 
spezialisiert. So nutzen neben Baufirmen, 
Wildbach- und Lawinenverbauung, Gemein-
den, Steinbrüche sowie die Baubezirksleitung 
auch private Kunden die Erfahrung von Ger-
hard und seinem Team. 

Die Zufriedenheit und vor allem der persön-
liche Kontakt zu den Kunden stehen für Ger-
hard Tweraser an oberster Stelle. So werden 
Bauvorhaben gerne von der Planung bis zur 
Umsetzung der Arbeit persönlich betreut und 
auch das hervorragende Netzwerk im gesam-
ten Bauwesen genutzt, um eine bestmögliche 
Dienstleistung anbieten zu können. 

Bürgermeister Manfred Lenger besichtigte 
unlängst das Erfolgsunternehmen gemein-
sam mit Gerhard Tweraser, der sich auch als  
Motorsportler und als Vizeweltmeister mit 
Lamborghini einen Namen gemacht hat.
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■■ Welche Gefahren aber für uns und  
andere Tiere, nicht nur Katzen und Hunde, 
von diesem Hauferl ausgehen, sind sich vie-
le nicht bewußt. Einzeller und Parasiteneier, 

■■ Im Gemeindeamt häufen 
sich die Beschwerden über Pfer-
demist auf Straßen und Wegen. 
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass Pferdehalter verpflichtet 
sind, Pferdemist zu entfernen, 
damit die Sicherheit der Stra-
ßenbenützer gewährleistet ist. 
Außerdem entsteht durch die lie-
gengebliebenen Pferdeäpfel gera-
de im Siedlungsgebiet eine stark 
störende Verunreinigung für die 
Anrainer.

Nimm ein Sackerl für mein Gackerl!
Dieser Spruch ist uns allen geläufig. Leider halten sich nicht immer
alle Hundebesitzer/innen daran ihr Hauferl von ihrem liebsten Vierbeiner
zu entsorgen. 

für das Auge oft nicht sichtbar, werden mit 
dem Kot auf Wiesen und Weiden verteilt. Sie 
überleben in der Umwelt über Wochen und 
Monate, bis eines Tages ein passender Wirt, 
in diesem Fall die „Moni“ (die preisgekrönte 
Milchkuh vom Nachbarsbauern) sich über 
das saftige Gras auf Ihrer Weide hermacht. 

Nach der Aufnahme der Erreger, vermehren 
sich diese ungeniert im Magen-Darmtrakt 
von der Moni weiter, und die „Moni“ scheidet 
dann wiederum massenhaft Parasiteneier aus. 
Und der Zyklus beginnt wieder von vorne. 
„Moni“ nimmt enormen Schaden. Es kommt 
zu massiven Leistungseinbußen, sie magert 
ab, hat auch noch Durchfall und ihr Immun-
system ist geschwächt. 

Eine Behandlung mit Antipa-
rasitika durch den Hoftierarzt 
wird sofort eingeleitet, damit die 
„Moni“ wieder fit wird. Die Kos-
ten, die dabei entstehen, trägt 
der Landwirt selbst. In diesem 
Sinne, bitte ich alle Hunde- und 
Katzenbesitzerinnen, eine regel-
mäßige risikobasierte Entwur-
mung bei ihren Lieblingen vor-
zunehmen und somit Rücksicht 
auf die „Moni“ und alle ihre Ver-
wandten zu nehmen. In diesem 
Fall wird Sie Ihr Vertrauenstier-
arzt bzw.Tierärztin sehr gerne 
beraten. Und nicht vergessen: 
„Nimm ein Sackerl für mein 
Gackerl!" 

Tierärztin
Dr. med. vet. Nicole
Wechselberger 
Marktplatz 1
8724 Spielberg

Pferdemist 
verunreinigt 
Straßen

■■ Drohnen, die mehr als 250 g Gewicht 
inklusive einer montierten Kamera aufweisen 
- welche nicht ausschließlich zur Bedienung 
der Drohne erforderlich ist - sind laut Luft-
fahrtbehörde bewilligungspflichtig (Bewilli-
gungskosten ca. € 300,00). 

Diese Bewilligung umfasst grundsätzlich 
Flüge über unbebautem und unbesiedeltem 
Gebiet.  Das Fliegen über besiedeltem Gebiet 
sowie über Häuser, Kirchen, Volksfeste oder 
Sportveranstaltungen ist nicht erlaubt. 
Die meisten Drohnenbesitzer wissen nicht 
über diese Tatsache Bescheid und laufen so 
Gefahr, in den vom Gesetzgeber verfügten 
Strafrahmen von bis zu € 22.000,00 zu fallen. 

Bewilligungspflicht für Drohnen

Es gibt ein hohes Gefahrenpotenti-
al, man denke an Personenschäden 
durch abstürzende Drohnen oder 
Irrläufer, welche an einer Bundes-
straße oder Autobahn einen Unfall 
verursachen können usw. 

Durch die große Anzahl an Drohnenverkäufen wird die Brisanz dieses 
Themas immer tragender. 

Wichtigste Punkte 
 zum Drohnenbesitz: 

l	 Mindestalter: 16 Jahre 

l	Nachweis einer Haftpflicht- 
versicherung lt. Luftfahrt- 
gesetz (LFG) 

l	Maximale Flughöhe: 150 m 

l	Flüge sind nur über unbe- 
bautem und/oder unbe- 
siedeltem Gebiet erlaubt 

Weitere Infos unter: 
info@drohnenbewilligung.at 
www.drohnenbewilligung.at

Leider versterben in Spielberg immer wieder Jung-
tiere durch verunreinigstes Grünfutter.
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Lesetipps für 
den Herbst

■■ Mit „Von Süchten, Krisen und 
Versuchungen“ und „Memoiren ei-
nes Hundes“ hat Autor Harald Hartl 
gleich zwei neue Bücher am Start.

Mit „Von Süchten, Krisen und Ver-
suchungen“ erwartet die Leser ein 
Ratgeber-Buch, in dem in einzelnen 
Kapiteln das Rauchen, kulinarische 
Versuchungen, Liebe und Treue, Bur-
nout und vieles mehr thematisiert 
werden. Auch wird darin beschrie-
ben wird, wie man diesen widerste-
hen kann.

Eine ganz besondere und berühren-
de Geschichte liefert Harald Hartl 
mit „Memoiren eines Hundes“. Alle 
Informationen dazu gibt es unter 
www.harald-hartl.at 

L 
eizung 

üftung 

anitär 

H 

S 

Planungsgesellschaft m.b.H. 
Beratung und Planung von 

Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen 
Bauphysikalische Berechnungen 

Marktpassage 1/D7 
8724 Spielberg 
 

  Telefon: 03512/72160  
E-Mail: planung@hls.at 

Gemäß § 93 StVO haben die Eigen-
tümer von Liegenschaften im Ortsge-
biet dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als drei Meter vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwe-
ge einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis auch bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von einem Meter zu säu-
bern und zu bestreuen!

Weiters umfasst die Schneeräu-
mungspflicht nach § 93 StVO auch 
die Abfuhr der Schneehäufungen, 
und zwar nicht nur hinsichtlich des 
witterungsbedingt dort liegenden 
Schnees, sondern auch auf den durch 

einen Schneepflug der Straßenver-
waltung auf den Gehsteig verbrach-
ten Schnee.

Wenn die Stadtgemeinde auch den 
Gehsteig entlang Ihrer Liegenschaft 
aus arbeitstechnischen Gründen mit 
räumt, dann stellt dies für die Ge-
meinde keine Verpflichtung und für 
die Liegenschaftsbesitzer schon gar 
keinen Rechtsanspruch dar, sondern 
ist eine reine Serviceleistung! Die 
grundsätzliche Räum- und Streuver-
pflichtung bleibt dem Eigentümer 
der angrenzenden Liegenschaft wie 
auch die Haftung für Schäden, die 
durch eine Vernachlässigung dieser 
Pflichten allenfalls entstehen.

ACHTUNG: Nicht erlaubt ist 
auch das Ablagern bzw. Hinaus-
schaufeln des Schnees auf die 
Straße!

Schneeräumung
Die Pflichten der Anrainer gem. § 93 StVO
Wer wann wo räumen muss
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Anmeldung zur  SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER
Montag, 17. Dezember 2018

16 Uhr, Kultur im Zentrum
Da aus datenschutz-

rechtlichen und adminis-
trativen Gründen persönliche 

Einladungen nicht mehr vorge-
nommen werden können, werden 

Sie auf diesem Wege zur  
Teilnahme an der Weihnachts-

feier herzlich eingeladen.

Wie bisher werden Sie gebeten,  
Ihren Geschenkwunsch auf diesem 
Formular anzukreuzen und dieses im 
Bürogebäude der Stadtamtes Spielberg 
(1. Stock, Zimmer 16)

bis spätestens 26. November 2018 

abzugeben.

Das können Sie wie gewohnt persönlich 
oder auch auf dem Postwege tun. 

Wir danken für Ihr Verständnis und 
freuen aus auf Ihre Teilnahme.

Ja, ich nehme an der 
SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER teil!

Vorname:

Nachname:

Adresse:

8724 Spielberg
Ich hätte gerne
(Bitte ankreuzen)

n 	 HUHN
n 	 LEBENSMITTEL
n 	 WEIN

$

SeniorenSeniorentanzen

02.  OKT.

06.  NOV.

JEDEN 1.  DIENSTAG

IM MONAT

GRÜNER SAAL SPIELBERG |  16 – 20 UHR

EINTRITT:  €  5-  /  PERSON

TERMINE

•	 Vortrag mit Ishar Jaklitsch
	 Puls- und Zungendiagnose nach TCM
	 (Austestung und Auflösung von emotionalen Blockaden und 

Belastungen, Befreiung von Schock und Traumata. Austestung 
von Nahrungsmitteln und zur Stärkung des Stoffwechsels.)

	     Mittwoch, 10. Oktober 2018
	     19:30 Uhr, Kultur im Zentrum, Grüner Saal

•	 Roadshow Prävention 3.0
	 Prävention und Hilfe auf dem Weg 

zu Glück und Gesundheit 
Psyche: Gelassen bleiben in Stresssituationen

	 Vortrag mit Ing. Martin Hammelhofer

	     Dienstag, 13. November 2018
	     19:30 Uhr, Kultur im Zentrum, Grüner Saal

Gesunde Gemeinde Spielberg präsentiert:
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Josef Anbauer
Europaplatz, 73 Jahre

Bernhard Berger
Hauptschulstraße, 68 Jahre

Günther Egghart
Maßweger-Straße, 79 Jahre

Erika Grangl
Volksschulstraße, 93 Jahre

Dagmar Gutwirt
Mittweg, 66 Jahre

Wolfgang Haas
Am Melbengrund, 69 Jahre

Heinrich Kodritsch
Hauptschulstraße, 74 Jahre

Alois Koini
Hochreichartgasse, 54 Jahre

Sebastian Leitner
Feuerbachgasse, 88 Jahre

Mathilde Mayer
Birkachweg, 85 Jahre

Wolfgang Mühlbacher
Weyernstraße, 56 Jahre

Ewald Peiternigl
Rainweg, 79 Jahre

Rudolf Rakowitz
Unterer Dorfgrund, 76 Jahre

Ing. Werner Schurian
Eigenheimweg, 66 Jahre

Johann Tschmuck
Auring, 91 Jahre

Aloisia Weitenthaler
Hammergraben, 92 Jahre

Rosa Wrannitsch
Ennstalerstraße, 72 Jahre

Wir gratulieren!
l	 Ines Maria und Marvin Fritz	
	 Flora

l	 Patricia und Markus Liebminger 
	 Isabella Marie

l	 Sabine und Klaus Amadeus Angerer	
	 Elena

l	 Maria Kaiser	
	 Gloria

l	 Nadja Schulteis und Christoph Hammerl	
	 Gabriel

Eheschließungen
l	 Katja Bischof und Andreas Pichler
l	 Daniela Felix und Florian Gruber
l	 Petra Arsenschek und Roland Mühlthaler
l	 Sabrina Weinberger und Wolfgang Pernusch
l	 Julia Haslinger und Manuel Luschin
l	 Monika Probus und Martin Mostögl
l	 Julia Kröpfl und Marco Peinhopf
l	 Sabine Bauer und Mario Seiringer
l	 Carina Gruze und Anton Dietrich
l	 Petra Jeitler und Wolfgang Rusnjak
l	 Christina Hubmann und Alois Wind

l	 Graziella Franz und Mario Pirker

l	 Romana Leitner und 
Florian Traußnigg
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75 Jahre: Friedrich Linder

70 Jahre

75 Jahre

75 Jahre: Luise Nekrep 

75 Jahre: Gerlinde Bärnthaler

80 Jahre

90 Jahre

75 Jahre: Josefine Palli  

75 Jahre: Ilse Meklau

80 Jahre: Peter Schweiger

90 Jahre: Anna Horn

 Herzlichen
 Glückwunsch
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80 Jahre: Adolf Krawagna

Gerda Moitzi
Wilfried Käfel
Günther Steinberger
Gerlinde Leitold
Helmut Wagendorfer
Berta Lechner
Rosa Rabensteiner
Christine Krenn

Ida Greschitz
Adelgunde Neumayer
Robert Neumann
Heinz-Peter Findl
Josef Giovanelli
Elvira Blaschon
Christine Locher
Horst Holzer
Walter Konrad
Hildegard Höbenreich
Hubert Knafl
Heinz Schopf
Johann Tschmuck 
Gottfried Lanner

Elfriede Gruber
Johanna Pichler
Maria Gruber
Maria Bischof

Helena Gross

85 Jahre: Hippolytine Frischer

80 Jahre: Erna Komppasso

85 Jahre: Oswald Grabner

95 Jahre: Anna Mitterbacher

Goldene Hochzeit
l	 Dorothea und Adolf Schwegler 
l	 Ilonka und Alois Tkadletz
l	 Michaela und Bruno Zuber 
l	 Mag. Christine und Dr. Kurt Opitz
l	 Gisela und Harald Lauter  
l	 Elfriede und Lorenz Rath

Silberne Hochzeit
l	 Astrid und Gerhard Pichler
l	 Margit und Günter Hubmann
l	 Andrea und Gerhard Lorenz
l	 Renate und Anton Gollner

l	 Annemaria und Manfred Petritsch

l	 Bibiana und Leo Fixl

80 Jahre: Johann Achner

 Herzlichen
 Glückwunsch

Diamantene Hochzeit
l	 Anna und Otto Kaltenegger 
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Veranstaltungen
Oktober bis Dezember 2018

36

Kartenverkauf:
Karten erhalten Sie im Kulturbüro der Stadt- 
gemeinde Spielberg oder online über Ö-Ticket 
sowie in allen Ö-Ticket Verkaufsstellen.

 
OKTOBER 2018

Dienstag, 02. Oktober ‘18	
16.00 Uhr | Grüner Saal     

Seniorentanzen       

Freitag, 05. Oktober ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal

Joesi Prokopetz
„Gürteltiere brauchen keine Hosenträger“

Samstag, 06. Oktober ‘18 
20.00 Uhr | Roter Saal

Die neue Percussion-Show
Drumatical Theatre presents „7“
 
	 Mittwoch, 10. Oktober ‘18 

19.30 Uhr | Grüner Saal   

Vortrag mit Ishar Jaklitsch
„Traditionelle Chinesische Medizin“
 

Freitag, 12. Oktober ‘18 
19.30 Uhr | Roter Saal

Remember Le Mans
45 Years Steve McQueen sowie 
Buchpräsentation von Motorsportlegende 
Walter Penker - 70 Jahre Benzin im Blut.
 

Samstag,  13. Oktober ‘18
19.30 Uhr | Roter Saal

Good Times of Rock   
„Ein Revival heimischer Rocklegenden“ 
The Roaring Sixties, Stoarkstrom, Welcome, 
Dieter Themel und Peter Musenbichler.
 

Dienstag, 16. Oktober ‘18         
19.30 Uhr | Grüner Saal 

Reiseabend „Lust auf neue Ziele“ 
mit Dorian Steidl / GRUBER-Reisen
Eintritt frei!

Freitag, 19. Oktober ‘18
20.00 Uhr | Roten Saal

Starpianist Markus Schirmer
und Schauspieler Wolfram Berger
„Warum so fröhlich“
 

Samstag, 20. Oktober ‘18 
20.00 Uhr | Roter Saal 

Tagtraeumer
„Unendlich Eins Tour 2018“

Donnerstag, 25. Oktober  ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal 

Kabarett mit Roland Düringer
„Der Kanzler“
 

DEZEMBER 2018

Samstag, 01.Dezember ‘18
Nachmittagsvorstellung 16.30 Uhr
Abendvorstellung 20.00 Uhr

Thomas Stipsits
„Stinatzer Delikatessen“

Samstag, 01. Dezember  ‘18
17.00 Uhr | Parkplatz Schweizerhof

Adventkranzsegnung und 
Eröffnung des 8. Spielberger
Adventmarktes

	 Sonntag, 02. Dezember  ‘18
17.30 Uhr | Rondeau des WZ

Kinder-Krampuslauf

Dienstag, 04. Dezember ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal

Schiffkowitz & Schirmer
„Fürstenfeld meets Beethoven“

Dienstag, 11. Dezember ‘18
18.00 Uhr | Roter Saal

Weihnachtskonzert
der Musikschule Zeltweg-Spielberg
   

Mittwoch, 12. Dezember ‘18
13.00 Uhr  | Roter Saal

Weihnachtsfeier und 
50-jähriges Bestandsjubiläum
der Spielberger Pensionisten 

Montag, 17. Dezember ‘18	
16.00 Uhr | Roter Saal

Senioren-Weihnachtsfeier
der Stadt Spielberg

Samstag, 27. Oktober ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal 

Die Mayerin
„Zwischen Himmel und Erden Tour 2018“
 

Dienstag, 30. Oktober ‘18
18.00 Uhr | Roter Saal 

„100 Jahre Republik Österreich“
Diskussionsveranstaltung mit dem
Bundespräsidenten a.D. Dr. Heinz Fischer

Dienstag, 06. November ‘18
16.00 Uhr | Grüner Saal     

Seniorentanzen
 

Mittwoch, 07. November ‘18
19.30 Uhr | Roter Saal

Lukas Resetarits
„70er – leben lassen“	 	
	

Donnerstag, 08. November ‘18
18.00 Uhr | Grüner Saal

Best of Musikschule

Samstag, 10. November ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal

Wolfgang Ambros
„Pur“ - und seine größten Hits

Dienstag, 13. November ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal

Vortrag: Ing. Martin Hammelhofer 
Psyche: „Gelassen bleiben 
in Stresssituationen“
Eintritt frei!

Sonntag, 18. November ‘18
15.00 Uhr | Roter Saal  

Jahresabschlusskonzert 
Musikverein Spielberg

Mittwoch, 21. November ‘18
19.30 Uhr | Roter Saal

The Ultimate Eagles LIVE
„Hotel California“
Support: J´s Shuffle-Truffle

Samstag, 24. November ‘18
20.00 Uhr | Roter Saal

Die SEER – „STAD“

NOVEMBER 2018
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